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8) Nachdem der im hochlöbl. Garde Grenadier-Regiment gestandene Lieutenant vou M'nnigerode
'mir Tode 'abgegangen, so werden alle diejenigen welche an dessen Nachlaß gegründete Ansprache
und Forderungen haben, hiermit auf Montag den 7«« September dieses Jahrs des Eudö hier
durch vorgeladen, um alsdann dahier zu gewöhnlicher Morgcnszcit Zu erscheinen, ihre Forderun
gen mit Einlieferung der darüber in Handen habenden Documenten ordnungsmäßig zu k.qmdiren

: und darauf rechtliche Erkenntniß, im AusbleidnugslaU aber zu gewärtigen, daß sie damit weitet
nicht gehört, sondern der Nachlaß nach Befriedigung der etwa vorhandene» Gläubiger, andieEr-

! ben abgegeben we&gt;de. Eassel den gtcu Junii 1795,
^ürftl. Hess. Rriegs-LoUegium daselbst.

O--Nachdem in dem überdaS Vermögendes General-Major von Wurmb, erkannteConcnrs, die
Masse nunmehr völlig constituirl, und dermalen noch vachbemelte Liguidamen als: Johann

 . Adam Möller, auö Laurerbach, mit id Fl. 42 Kr, Cammerrath Koch, zu Wirtgenstein, mir

357 Fl 55Kr. Handelsmann Casimir Böttner, zu Cassel, mit 38 Fl. 22 Kr. 2 Hlr. Johann
George Weifenbach, allh-er, mit 27 Fl. 30 Kr. 1 u^lr. Metzger Salzer, allhier, mit 58 Fl.
56 Kr. Z Hlr. Metzger Hermann Unkel, allhier, mit 8 Fl. 14 Kr. 2Hlr. Kaufmann Johann
Christoph Riemen schneide r, mit 34 Fk. 59 Kr. Jud Eliaö Isaac, zu Rvsemhal, mrt 131 Fl.
iz Kr. l Hlr. Anna Regina Mackin u Christina Schanzi«, geb. Mackin allhier, mit izàFl. 10 Kr.
2 Hlr. Elisabeth Wunschm, modo Christ Göbels Ehefr zu Speckswinkel, mit 30 Kr Des Licentiati
juris van der Lahr zu Frankfurth nachgelassene Erben, mit 248 Fl. 34 Kr. 2 Hlr. Schutzjud
Liebmann Moses, zu Kirchhain, mir 178!. 22 Kr. Johann Christian Nenne gewesener Ver
walter auf dem Fleckeubühl bey Bürgeln, mit 211 Fl. lz Kr. und Procuiator Riemenschneider,

i: als bestellter Curator ad liles für die minorennen von Wurmb, mir 2oFl. 8Kr. nach dem D ftri-
- buttousplau, jedoch »ach Abzug der durch diese Ladung weiter verursachte Kosten befriedigt wer-
!" den muffen So werden obgedachte Liquidanten hiermtt vorgeladen, in dem auf Dienstag den 28.

Julii bestimmten Termin auf Fürstl. Regierung, Vormittags lo Ühr, entweder persönlich oder
durch euren gehörig zu bevollmächtigten Auwald zu erscheinen, und nach vorrangiger Legrtimati-

- »n ihre Forderungen gegen Quittungen in Empfang zunehmen. Marburg denzuen May 1795.
jzürstl. Hess. Regierung daselbst.

40) Wir Bürgermeister und Rath zu Cassel, fügen hiermit kund und zu wissen: Demnach die
Anna Sacharins, geb. Alsfeld,' deö verstorbenen Kauf-und Handelsmanns, Andreas David
Stein $nterl. Witwe, vormals Leinewands-Aufsichter n in dem hiesigen ehemaligen Fmdelhause-
ohnlängst verstorben, und in dem von ihr errichteten Testament, das hiesige reformirte Waisen
haus zum Universalerben ernennt t, dieses abcr sothane Erbschaft nicht anders, als mit der Wohl
that der Gesetze und eines Inventariums annehmen zu wollen, erklärt, somit nm Vcrcrbladung
sämtlicher etwaiger Gläubiger, geuaunrer Wittve Stein, bey Uns gebeten hat, Wir forthin die-

' sein Suchen gefüger, und des Ends einen p remtorifchen Termin aus Dienstag den tzten October
schierskünüig anberaumt haben: Als laden Wir hiermit alle und jede, welche an erfagtcr Wit
we Skem Forderungen und Ansprüche zu haben vermeynen, hiermit ein und vor allemal mit der
Auflage vor, daß sie in angesezrer Tagefarch vor hiesigem Stadtgericht zu früher gewöhnlicher
GenchkSzeit unausbleiblich erscheinen, ihre Forderungen und Ansprüche angeben, begründen, auch
was sich sonst gebühret, verhandeln und rechtliches Erkenntniß, widrigenfalls aber erwarten sol
len, daß sie weiter nicht gehört sondern ausgeschlossen, und allenthalben erkannt werde. W. R.
Cassel den yren Jnnius 1795 Bvrgerniei rcr u» » Rath dafe'bñ.

l i) Es har der vcabsch ledete Hofgärtner George Schwabe wegen mehrerer auf ihre Bezahlung ge
drungenen Gläubiger seine Insolvenz dahier angezeigt, und um Vorladung feiner Gläubiger zum
-Versuch der Güte gebaren. Nachdem nun zu dem Ende Termin auf Donnnerstag den röten

künftigen Menats Julius bestiwt worden: So werden alle diejenige, welche an demselben irgend
einige Forderung zn haben vermeynen, hiermit vorgeladen, berührten Tags, Vormittags um 8 Uhr,
so gewiß vor hiesigen Gerichten zu erscheinen, ihre Forderungen gehörig anzugeben, die Güte zu
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